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	Die Herausforderung
	Ihre Reaktion

	Das Gespräch wird sehr kurzfristig angesetzt. Damit soll Ihnen Vorbereitungszeit gekappt werden.

	Ihre Reaktion: Bitten Sie um einen neuen Termin.


	Es wird Zeitdruck aufgebaut. Der Verhandlungszeitrahmen wird sehr eng angesetzt. 
	Ihre Reaktion: Steigen Sie nur in die Verhandlung ein, dass Ihnen ein größerer Zeitrahmen zugestanden wird. 

	Chef will in sein eigenes Büro. Hier will sich Ihre Dienststellenleitung einen Heimvorteil erspielen.

	Ihre Reaktion: Bitten Sie Ihren Verhandlungsgegner in einen Konferenzraum. Nur dort ist sichergestellt, dass keine Störungen von außen eindringen.


	Der Blick ins Licht: Ihre Dienststellenleitung sitzt vor einer Fensterfront und Sie an der Wand gegenüber. Für Sie ist es damit sehr viel schwieriger, das Mienenspiel Ihrer Dienststellenleitung zu erkennen. 
	Ihre Reaktion: Erscheinen Sie etwas früher zum Gespräch und setzen Sie sich dann einfach auf den Platz, der Ihnen am angenehmsten ist. 

	Ihr Gegenüber versucht, Sie bewusst aus dem Konzept zu bringen. Er kommt zu spät und baut dadurch Zeitdruck auf. 
	Ihre Reaktion: Machen Sie sachlich und konsequent deutlich, dass Sie als Personalrat eine solche Art der Verhandlungsführung nicht gutheißen. 



